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NIEDERSCHRIFT QuarAJSK/001/2024 

 

der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport und Kultur 

 

am 22.02.2024 

 

Quarnstedt - Dörpshus, Schulstraße 5, 25563 Quarnstedt 

________________________________________________________________________

________ 

 

Beginn der Sitzung: 19 Uhr 30 

Ende der Sitzung: 20 Uhr 49 

 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 

Vorsitzende: 

Heike Maillard 

Mitglieder: 

Sven Lalleike 

Nadine Neumann 

Torsten Hoyer 

Magret Thun 

Schriftführer: Torsten Hoyer 

Nicht anwesend: 

Tim Beecken (fehlte entschuldigt, Vertretung durch Magret Thun) 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

2. Anträge zur Tagesordnung 

3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen das Protokoll vom 

17.10.2023 

4. Bericht der Vorsitzenden 

5. Termine/Veranstaltungskalender 

6. Freibadangelegenheiten 

7. Dörpshus - Akustiksanierung 

8. Bushaltestelle Dorfstraße/Börn 

9. Schietsammeln 

10. Verschiedenes 
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Tagesordnungspunkt 1 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

Die Vorsitzende Heike Maillard eröffnet die Sitzung um 19 Uhr 30 und begrüßt die 

Anwesenden. Sie stellt fest, dass die Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind. 5 

Ausschussmitglieder sind anwesend, der Ausschuss ist damit beschlussfähig. 

 

 

Tagesordnungspunkt 2 

Anträge zur Tagesordnung 

 

Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 

 

 

Tagesordnungspunkt 3 

Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen das Protokoll vom 

17.10.2023 

 

Gegen die Niederschrift vom 17.10.2023 werden keine Einwände erhoben. 

 

 

Tagesordnungspunkt 4 

Bericht der Vorsitzenden 

 

Die Vorsitzende Heike Maillard berichtet mit Hilfe verschiedener Anwesender: 

 

Halloween: 

Ilona hatte das Halloweenfest mit Unterstützung von Steffi liebevoll organisiert. Harro hat 

für die Beleuchtung gesorgt. Trotz des feuchten Wetters war es gut besucht, auch einige 

Familien aus Wrist waren dabei. Eine Veranstaltung, die wieder stattfinden sollte. 

 

Volkstrauertag: 

Die Gedenkveranstaltung am Ehrenmal und das anschließende Kaffeetrinken im 

Dörpshus waren gut besucht, es fanden sich etwa 50 Personen ein, mehr als geplant. Die 

Rede des Bürgermeisters wurde positiv aufgenommen. 

 

Begehbarer Adventskalender: 

Der Adventskalender wird sehr gut angenommen. Anfang Dezember blieben einige Tage 

frei, es gab auch einige krankheitsbedingte Absagen, aber in der zweiten Dezemberhälfte 

fanden fast jeden Tag Adventskalendertreffen statt, auch in der Woche. Der begehbare 

Adventskalender sollte weitergeführt werden. 
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Tannenbaum: 

Peter hat auch in diesem Jahr für die Jäger den von einer Familie gespendeten 

Tannenbaum Anfang Dezember aufgestellt, beleuchtet und schön geschmückt. Für das 

nächste Jahr müssten neue große Kugeln angeschafft werden, denn viele der 

vorhandenen sind altersschwach, einige zerbrochen. 

 

Neujahrsempfang: 

Der von Bürgermeister Harro Kruse organisierte Neujahrsempfang war gut besucht, etwa 

50 Personen konnten belegte Brötchen, Kuchen, Kaffee und Tee genießen und sich durch 

Videos an das Dorffest und das Spiel ohne Grenzen erinnern. 

 

Seniorenkaffee: 

Carsten berichtet, dass der Seniorenkaffee, der eigentlich Ü60-Kaffee heißen sollte und 

auch den Helfenden Händen offen steht, jeden letzen Donnerstag im Monat gut organisiert 

und gut besucht ist. 

 

Vorbereitungen: 

Es laufen Vorbereitungen für die Freibaderöffnung, die Akustiksanierung im Dörpshus, die 

Seniorenausfahrt, das Schietsammeln und das Osterfeuer. Die Gemeinde konnte dieses 

Feuer nach anfänglichen Schwierigkeiten als Brauchtumsfeuer genehmigen lassen. 

 

Das Schild am Spielplatz hinter dem Dörpshus ist immer noch nicht konform, da das Amt 

alle Schilder im Amtsbereich gleichzeitig ersetzen wollte. Heike Maillard wird Herrn 

Thomsen noch einmal darauf ansprechen. 

 

 

Tagesordnungspunkt 5 

Termine/Veranstaltungskalender 

 

Die nächsten Termine sind: 

24.02. Erster Helfertag im Freibad (Abbau der Wasserrutsche, Hecken kürzen) 

16.03. Müllsammelaktion 

30.03. Osterfeuer (gemeinsam mit der Dorfgemeinschaft und Feuerwehr) 

20.04. Helfertag im Freibad 

18.05. Freibaderöffnung 

05.09. Seniorenausflug 

 

Heike Maillard schlägt vor, zu Beginn des Kalenderjahres zusammen mit allen Vereinen 

und Abteilungen der Gemeinde, einen gemeinsamen Kalender zu erstellen, der über den 

Newsletter veröffentlicht werden kann. Sie wird dafür im Herbst die Vereine ansprechen. 
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Tagesordnungspunkt 6 

Freibadangelegenheiten 

 

Die Chlor-Crew des Freibads besteht aus Heino, Jörg, Frank und Jürgen, die sehr 

selbständig und kompetent dafür sorgen, dass die Technik im Freibad läuft. Z. B. muss vor 

der Saison eine Rückstauklapppe ersetzt werden.  

Die Badeaufsicht wird durch Horst, Michael, Felix und Günther gewährleistet, die durch 

vier Bronzeschwimmerinnen unterstützt werden. Die Aufsichtspläne sind in Vorbereitung. 

Es wäre gut, noch mehr Rettungsschwimmer für die Badeaufsicht zu gewinnen. Auf die 

Information im Bürgermeisterschreiben über die Möglichkeit, die DLRG-Ausbildung durch 

die Gemeinde finanzieren zu lassen, hat sich bisher niemand gemeldet. 

Anja übernimmt wieder die Gesamtaufsicht und den Kiosk. 

 

Die Dienstanweisungen für die Badeaufsicht werden überarbeitet. Dabei soll festgelegt 

werden, dass die Aufsichtspersonen für Notrufe ihr eigenes Handy verwenden. Harro wird 

mit dem Amt überprüfen, ob das rechtlich möglich ist. 

Für die Gesamtaufsicht soll eine Dienstanweisung erstellt werden, die besonders die 

Vorgehensweise bei Abwesenheit der Badeaufsicht regelt. Die Gemeinde wird einen 

leuchtenden Aufsteller anschaffen, der entsprechend beschriftet wird. Dieser soll in den 

Zugang zum Becken gestellt werden. Zusätzlich soll am Eingang des Freibads signalisiert 

werden, dass keine Aufsicht zur Verfügung steht und das Baden deshalb nur für 

Schlüsselträger, für deren Kinder unter 18 nur unter Aufsicht der Eltern, gestattet ist. 

 

Am 11.05. wird im Freibad ein Treffen mit den Aufsichtspersonen organisiert, bei dem die 

Dienstanweisungen gelesen und besprochen werden. Außerdem sollen mögliche Notfälle 

besprochen und die entsprechenden Abläufe durchgespielt werden. 

 

Die Schaukeln im Freibad müssen entsprechend eines TÜV-Berichts von Mai 2023 

instand gesetzt werden. Damit wird die Firma Thun beauftragt. Die kleine Rutsche muss 

entsorgt werden, eine Neuanschaffung wird in Erwägung gezogen. 

 

Der Abstellbereich für die Mülltonnen soll mit einer zusätzlichen Holzwand besser 

abgetrennt, die Pflasterung erweitert werden. Diese Arbeiten sollen zeitgleich mit den 

Pflasterarbeiten bei den Garagen hinter dem Dörpshus erfolgen und können daher nicht 

vor der Saison durchgeführt werden. Sie sind für den Herbst geplant. 

 

In den Umkleidekabinen müssen kleine Reparaturen durchgeführt werden (Türstopper), 

ein Schrank für Putzmittel soll angeschafft werden. 

 

Für das Café sollen Gesellschaftsspiele angeschafft werden. Dafür muss auch ein Regal 

angebracht werden. 
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Die Erstellung eines dekorativen Holzschilds wird bei der ortsansässigen Künstlerin in 

Auftrag gegeben. 

 

Die Kosten für die Sanierung der Wasserrutsche belaufen sich auf mindestens 7.000 Euro, 

bei zusätzlicher Laminierung auf etwa 10.000 Euro. Zusätzlich würden bei einer Sanierung 

vor Ort, Kosten in gleicher Höhe für die Einhausung entstehen. Daher wird vorgeschlagen, 

die Rutsche in Eigenarbeit abzubauen und durch einen Spediteur zu versenden, so dass 

sie im Werk der Sanierungsfirma neu beschichtet werden kann. Das hat auch den Vorteil, 

dass der Staub nicht hier vor Ort anfällt. Ein zweites Angebot war etwas teuerer, es gab in 

diesem Fall aber keine Möglichkeit zum Abbauen und die Beschichtung benötigt eine 

Trockenzeit von 7 Tagen bei 20° C. Auch beim Hersteller der Rutsche wurde ein Angebot 

zur Sanierung angefordert. Wir haben eine Absage erhalten.  

 

Die Wasserrutsche wird am 24.02. von Helfenden Händen abgebaut. Sven bietet an, sich 

um einen Spediteur zu kümmern. 

 

Abstimmung: 

Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Wasserrutsche dicht die Fa. 

GFK/tec sanieren zu lassen. 

 

Dafür: 5 

Dagegen: 0 

Enthaltungen:0 

 

Einstimmig beschlossen 

 

 

Tagesordnungspunkt 7 

Dörpshus - Akustiksanierung 

 

Jörg berichtet von den Fortschritten bei der Planung der Akustiksanierung in den Räumen 

1 und 2 des Dörpshus. Auf der Grundlage von drei Kostenvoranschlägen wurde ein 

Förderantrag bei der Aktivregion Holsteiner Auenland für eine Sanierung mit Knaufplatten, 

die die Deckenhöhe nur wenig verringern würde, gestellt. Die Kosten betragen weniger als 

20.000 Euro, die Förderung ist auch auf diesen Betrag gedeckelt. Nach Auskunft des 

Amtes muss die Maßnahme vom Bau- und Finanzausschuss geprüft und von der 

Gemeindevertretung genehmigt werden, aber der Antrag kann jetzt schon gestellt werden, 

da er bis zum 29.02.24 bei der Förderstelle eingehen muss. 

 

Abstimmung: 
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Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, im Dörpshus den kleinen 

Versammlungsraum vor der Küche und den großen Saal akustisch zu sanieren. 

 

Dafür: 5 

Dagegen: 0 

Enthaltungen: 0 

 

Einstimmig beschlossen 

 

 

Tagesordnungspunkt 8 

Bushaltestelle Dorfstraße/Börn 

 

Die Bushaltestelle an der Ecke Dorfstraße/Börn muss unter Einhaltung der gesetzlichen 

Bestimmungen neu angelegt werden. Zusätzlich soll dort eine Schutzhütte gebaut werden, 

die auch Radwanderern Schutz bieten kann, eventuell mit Stropversorgung, PV-Anlage, 

Aufladestation für Handys … Dafür liegen bisher zwei Kostenschätzungen vor: Angebot 1, 

eine modernes Design mit Winkelstehpfalz und Stahlkonstruktion, Angebot 2 aus Blech 

und Holz. Beide sind recht teuer, können aber als Planungsgrundlage dienen. Bei Kosten 

über 20.000 Euro können zu 50 % bezuschusst werden. Der Bau- und Finanzausschuss 

wird die Vorschläge prüfen. 

 

Abstimmung: 

Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, eine zeitgemäße und angemessene 

Schutzhütte erstellen zu lassen. 

 

Dafür: 5 

Dagegen: 0 

Enthaltungen: 0 

 

Einstimmig beschlossen 

 

 

 

 

 

Tagesordnungspunkt 9 

Schietsammeln 

 

In diesem Jahr findet die Müllsammelaktion am 16.03. statt. Alle Teilnehmer treffen sich 

um 9 Uhr 30 am Dörpshus, anschließend an die Sammelaktion wird ein Imbiss im 

Feuerwehrgerätehaus angeboten. 
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Ole und Tim organisieren die Fahrzeuge und die Fahrtrouten. 

Torsten bestellt Essen und Getränke für den Imbiss (Suppe, Brot, Wurst) 

Der Container ist bestellt, er wird am 15.03. geliefert und am 18.03. wieder abgeholt. 

 

Die Einladungen mit dem Gemeindewappen werden in der kommenden Woche über den 

Newsletter versendet und ausgehängt. Der Aktion wird ebenfalls im Bürgermeisterbrief in 

Papierform angekündigt. 

 

 

Tagesordnungspunkt 10 

Verschiedenes 

 

Der Seniorenausflug, organisiert von Carsten, Ehler und Waltraut, findet am 05.09.24 von 

7 Uhr 30 bis 18 Uhr statt. Geplant sind ein Ausflug in den Schmetterlingspark Aumühle, 

ein Mittagessen und eine Hafenrundfahrt in Hamburg, anschließend Kaffeetrinken in 

Ellerau. Die Kosten für die Busfahrt fallen erheblich höher aus als bei den vergangenen 

Ausflügen. Die Selbstbeteiligung der Teilnehmer wird auf 35 Euro festgelegt. Den Rest 

trägt die Gemeinde. 

 

Es gibt keine anderen Wortmeldungen zum Tagesordnungspunkt Verschiedenes. 

 

Die Vorsitzende Heike Maillard schließt die Ausschusssitzung um 20 Uhr 49. 

 

 

 

 

 

 

 

——————————————- ———————————————- 

gez. Vorsitzende gez. Schriftführer 

Heike Maillard Torsten Hoyer 

 


